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  04.12.2022von Stefanie Honsberg Korps Naumburg 

Endlich wieder Weihnachtliches in den
Höfen

Vereine, Geschäftsleute und Helfer tauchen 24 Höfe von
Naumburgs Innenstadt in weihnachtlichen Glanz
  

   
  

Am letzten Wochenende im November war es endlich wieder soweit. Die Stadt Naumburg
lud ein zu einem besonderen Erlebnis im Advent: Weihnachtliches in den Höfen. Dabei
werden Hinterhöfe liebevoll gestaltet mit Lichtern, Laternen und Feuerschalen. Es gibt
handgemachte Musik, Verkaufsstände mit kreativen Angeboten, sowie Süßes und
Herzhaftes für das leibliche Wohl.

Eine Gelegenheit, die das Korps Naumburg nicht verpassen wollte. Mit Majorin Ruth Walz
als Organisatorin trafen sich zwölf Frauen des Korps, um liebevolle weihnachtliche
Geschenke zu kreieren. Dabei ist „Weihnachtliches in der Tüte“ immer das besondere
Geschenk. Es lädt mit Tee, Keks, Kerze und einer Geschichte mit weihnachtlicher
Botschaft ein zu 15 Minuten Besinnlichkeit in der Adventszeit.

Die Woche vorher wurden einen ganzen Tag lang Kekse gebacken. Und Mitorganisatorin
Edel Praml hat wieder mit hilfsbereiten Frauen aus der Nachbarschaft des Korps eine
Soljanka gekocht. Mit viel Eifer wurde der Stand errichtet, um sich den Naumburgern als
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Gemeinde zu präsentieren, sichtbar zu sein, ins Gespräch zu kommen und die Botschaft
von der Geburt Jesu durch die „Tüten“ zu den Menschen zu bringen.

Zwei Tage lang drängten sich Hunderte Naumburger und Touristen in gemütlicher
Atmosphäre durch die Gassen und Höfe. Am Ende waren alle glücklich, die Soljanka leer,
die Plätzchen verkauft und besagte „Tüten“ waren so beliebt, dass sie nicht ausreichten.
So machen wir mehr davon und sind im nächsten Jahr wieder dabei, für Jesus und die
Menschen unserer Stadt.
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